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Auszubildende ohne Hauptschulabschluss

Im Berichtsjahr 2020 wurden 15.189 neue Ausbildungs-
verträge mit Auszubildenden ohne Hauptschulabschluss 
abgeschlossen → Tabelle A5.5.1-3. Damit ist der Anteil 
dieser Schulabschlussgruppe an allen Neuabschlüssen im 
dualen System im Vergleich zum Vorjahr leicht von 3,5 % 
auf 3,3 % gefallen. Mit Blick auf die Staatsangehörigkeit 
ist der Anteil bei den ausländischen Auszubildenden 
recht deutlich gesunken (2019: 8,2 % vs. 2020: 6,9 %) 
und bei den deutschen Auszubildenden auf dem Vor-
jahresniveau verblieben (2019 und 2020: 2,8 %). Die 
Auszubildenden ohne Hauptschulabschluss wiesen ein 
vergleichsweise hohes Durchschnittsalter von 20,4 Jah-
ren108 auf. In Kapitel A5.5.2 zeigt sich, dass mit rd. 20 % 

108 Die Werte weichen von denen der Datenreporte vor 2016 ab, da die jewei-
ligen Altersjahrgänge nicht mehr mit +0,5 in die Berechnung einfließen. 

überdurchschnittlich viele Jugendliche ohne Hauptschul-
abschluss vor dem Neuabschluss bereits eine berufsvor-
bereitende Qualifizierung oder berufliche Grundbildung 
absolviert haben → Tabelle A5.5.2-4. Somit kann der 
hohe Altersdurchschnitt zumindest teilweise durch die 
längeren Übergangswege nach dem Verlassen der all-
gemeinbildenden Schule erklärt werden.

Allerdings ist zu beachten, dass die Berufsbildungsstatistik das Geburtsjahr 
der Auszubildenden erhebt. Das Alter ist somit nur jahresgenau erfasst. Ein 
Ausbildungsvertrag beginnt i. d. R. im August oder September bzw. die 
Neuabschlusszahlen sind zum Stichtag 31.12. ermittelt und ein Teil der 
Auszubildenden erreicht dann schon bald (Beginn des folgenden Kalender-
jahres) ein höheres Lebensalter. Das tatsächliche Durchschnittsalter liegt also 
über dem berechneten. Da jedoch nicht genau bestimmt werden kann, um 
wie viele Monate das Durchschnittsalter verzerrt ist, wurde die Kalkulation 
um +0,5 aufgegeben.

Zuständigkeits- 
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absolut absolut in % absolut in % absolut in % absolut in % absolut in %

Insgesamt

2010 559.032 17.208 3,1 182.823 32,7 238.449 42,7 116.769 20,9 3.783 0,7

2011 565.824 16.281 2,9 178.980 31,6 236.739 41,8 129.804 22,9 4.020 0,7

2012 549.003 15.516 2,8 168.126 30,6 231.048 42,1 130.968 23,9 3.345 0,6

2013 525.897 15.171 2,9 153.966 29,3 221.121 42,0 131.934 25,1 3.702 0,7

2014 518.394 15.015 2,9 144.537 27,9 220.191 42,5 134.808 26,0 3.843 0,7

2015 516.639 14.517 2,8 136.950 26,5 218.919 42,4 142.176 27,5 4.077 0,8

2016 509.997 15.876 3,1 127.686 25,0 215.976 42,3 144.630 28,4 5.829 1,1

2017 515.679 18.729 3,6 125.136 24,3 214.236 41,5 148.029 28,7 9.546 1,9

2018 521.901 17.736 3,4 127.635 24,5 214.179 41,0 151.107 29,0 11.244 2,2

2019 513.309 17.736 3,5 124.920 24,3 209.067 40,7 150.633 29,3 10.956 2,1

2020 465.672 15.189 3,3 113.385 24,3 192.141 41,3 136.119 29,2 8.841 1,9

1 Zur langfristigen Entwicklung der Schulabschlussanteile nach Zuständigkeitsbereichen ab 2007 siehe BIBB-Datenreport 2021, Kapitel A5.5.1, Tabelle A5.5.1-3.
2  Maßgeblich für die Zuordnung der Auszubildenden zu den Zuständigkeitsbereichen ist i. d. R. nicht der Ausbildungsbetrieb (Ausnahme Handwerk), sondern die zuständige 

Stelle für den Ausbildungsberuf (vgl. E  in Kapitel A1.2).  Auszubildende, die z. B. in Betrieben des Öffentlichen Dienstes oder der Freien Berufe für Berufe der gewerb-
lichen Wirtschaft ausgebildet werden, sind den Zuständigkeitsbereichen Industrie und Handel oder Handwerk zugeordnet. Für die Länder Hessen und Schleswig-Holstein 
meldet der Zuständigkeitsbereich Industrie und Handel die Hauswirtschaftsberufe. Seit 2008 nimmt der Zuständigkeitsbereich Seeschifffahrt an der Berufsbildungsstatistik 
nicht mehr teil.

3  Detaillierte Informationen zu den Anteilsberechnungen zum höchsten allgemeinbildenden Schulabschluss finden sich bei Kroll (2020) unter  
https://www.bibb.de/dokumente/xls/dazubi_zusatztabellen_berechnung-schulabschlussanteile.xlsx.

Quelle:  „Datenbank Auszubildende“ des Bundesinstituts für Berufsbildung auf Basis der Daten der Berufsbildungsstatistik der  
Statistischen Ämter des Bundes und der Länder (Erhebung zum 31. Dezember), Berichtsjahre 2010 bis 2020  
(für Bremen mussten für das Berichtsjahr 2015 die Vorjahreswerte verwendet werden, da keine Datenmeldung erfolgte).  
Absolutwerte aus Datenschutzgründen jeweils auf ein Vielfaches von 3 gerundet;  
der Insgesamtwert kann deshalb von der Summe der Einzelwerte abweichen. Berechnungen des Bundesinstituts für Berufsbildung.             BIBB-Datenreport 2022

Tabelle A5.5.1-3:  Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag nach höchstem allgemein- 
bildenden Schulabschluss und Zuständigkeitsbereich, Bundesgebiet 2010 bis 20201 (Teil 3)


